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BundesligaAuto

Die BMW-Autohistorie begann 1929 mit
dem Dixi 3/15 PS DA 2. In den fünfziger Jah-
ren bauten die Münchener den traumhaft
schönen 507 – und gingen fast in Konkurs.
Mit der „Neuen Klasse“ gaben sie in den
Sechzigern richtig Gas. Unter „Faszination“
hat BMW die Höhepunkte seiner Geschichte
aufbereitet. Die „Meilensteine“ führen mit 
alten Werbefilmen und raren Bildern in die
turbulenten Jahre des 1916 als Bayerische
Flugzeugwerke gegründeten Unternehmens.
Fazit: Ein lohnende Zeitreise zurück in die
Autohistorie – mit Dixi, Isetta und Fünfer

www.bmw.de
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Der neue Caddy ist der kleinste Lieferwagen
im Angebot von VW. Reichlich Platz bietet der
in vielen Versionen erhältliche Mini-Van trotz-
dem.Vier Motoren stehen zur Auswahl – zwei
Benziner und zwei Diesel. Das verraten die
„Technischen Daten“ im PDF-Format. Dass
ein Konfigurator fehlt, ist lediglich schade.
Nicht zu verstehen ist hingegen, warum die
Wolfsburger auch auf bewegte Bilder ver-
zichten. Nur schöne Fotos der wichtigsten
Details des Innenraums werden gezeigt.
Fazit: Das Variabilität des Caddy kommt
trotz der guten Fotos nicht rüber

www.vw-nutzfahrzeuge.de
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Was waren das für Zeiten, als des Deut-
schen liebste Kugel noch aus echtem Leder
war? Schöne, möchte man zurückblickend
meinen. Die Site 100 % Leder richtet sich 
an die vielen Nostalgiker unter den Fußball-
Enthusiasten. Das „Lexikon“ verrät zum Bei-
spiel, was Bundesliga-Legenden wie Willi
„Ente“ Lippens oder Toni Schumacher heute
treiben, und die 25 „Quiz“-Fragen zeigen
das persönliche Niveau der Fußball-Bildung
unbarmherzig auf.
Fazit: Ein Angebot für alle, die Fußball nicht
nur als Tagesgeschäft ansehen

www.100prozentleder.de
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Drei Vereine sind in die Bundesliga aufge-
stiegen, doch nur FSV Mainz 05 ist ein ech-
ter Neuling. Trainer Jürgen Klopp und seine
grünen Jungs werden im Konzert der Großen
sicher munter mitmischen. Die Website der
Nullfünfer ist nicht spektakulär, aber solide.
Tickets für Heimspiele gibt’s online, auch
den Anschluss an das Liga-Radio findet der
Fan hier. Unter „Download“ lassen sich ne-
ben dem Mitgliedsantrag auch komplette
Stadionzeitungen herunterladen.
Fazit: Beim Webauftritt kann die neue Macht
am Rhein durchaus noch zulegen

www.mainz05.de
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Internet Surf-Tipps

sehr gut gut geht so schlecht

Das „Kicker Sportmagazin“ ist für viele Fuß-
ballbegeisterte unbedingte Pflichtlektüre zum
Start der 42. Bundesliga-Saison am 6.August.
Ein Muss ist auch die Website der Zeitschrift:
Dort finden sich neben Spielberichten, dem 
gigantischen Live-Ticker zum Fußball-Ober-
haus, der zweiten Liga und den Regionalligen
auch die wichtigsten Infos zum beliebten 
Managerspiel. Neu ist ein Service, der die 
Meinungen der Fans in den Mittelpunkt stellt.
In der kostenlosen „K-Community“ können
sich Hobby-Trainer in nach Themen geglieder-
ten Foren und in diversen Chat-Räumen mit
anderen austauschen oder ihren Frust über
die Leistungen der Balltreter mit Leidens-
genossen teilen. Ganz nebenbei dürfte über
das neue Tool sicher auch die eine oder an-

www.kicker.de

dere Fanfreundschaft entstehen.Auf jeden Fall
hilft die individuell gestaltbare Visitenkarte
beim Herstellen des Erstkontakts.
Fazit: Chats und Fakten, Spielberichte und
Managerspiel – mehr Fußball gibt’s nirgends
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